
Beilage
zum Stuhmer Kreis-Blatt 4 pro 1865.

Stuhm, Sonnabend, den 28. Januar.

Bei Aufgabe meiner Wirthschaft bin ich Willens, mein 
wie todtes Inventarium und zwar: 28-Pferde, 10 Kühe, Jung- 

viel), 20 Schweine, 8 große Beschlagwagen, 3 Chausseewagen, 3 Verdeck­
wagen, 1 neuer Zweiräder, mehrere andere Wagen, Schlitten, 10 Pfluge, 5 Karrhaken, eine 
Dresch-Maschine, 2 Häcksel- und 2 Reinigungs-Maschinen, 2 Harfen, 1 Cylinder, 2 Kähne, 
eine Grützhandmühle, eine Staubmühle, mehrere Sättel und Geschirre nebst mehreren anderen 
zur Wirthschaft erforderlichen Gegenständen und sämmtliches Jmmobiliar, am 6. und Fe­
bruar, von 9 Uhr Morgens, per Auction an den Meistbietenden zu verkaufen, wozu Kauf­
liebhaber ergebenst eingeladen werden.

LS. OIs»88v» ZUN» in Pr. Rosengart bei Bahnhosstation Grunau.

Mein zu Dakau (Kreis Rosenberg) belegenes Grundstück .E 3, bestehend auS
EÄs Wohn- und Wirthschaft-Gebäuden und 3 Hufen culm. Land, beabsichtige ich
mit sämmtlichem lebenden und todten Inventarium aus freier Hand zu verkaufen. Zum 
lebenden Inventarium gehören 8 Pferde, 2 Ochsen und 5 Kühe.

Kauflustige bitte ich, sich recht bald bei mir zu melden.
Dakau, den 26. Januar 1865. /MeÄNkV KoivaK.

Ich bin Willens mein kantonfreies Grundstück, wozu 25 Morgen culm. Land 
gehören, mit oder auch ohne Inventarium aus sreier Hand zu verkaufen. Kauf- 

liebhaber können Kch jederzeit bei mir einfinden. TgAhrt, Rosenkranz.

Meine beiden Schimmelhengste decken von jetzt an für ein Sprunggeld von 2Thlr. 10Sgr. 

Gr. Watkowitz, 15. Januar 1865. Hohn.

M» Auf Dominium Choyten bei Christburg (nächst der Eisenbahn-Station 
in Westprenßen deckt vom 1. Februar bis 1. Juli täglich Mor­

gens bis 9 Uhr und Nachmittags von 4 Uhr ab gegen ein Deckgeld von 

5 Thlr. 10 Sgr. pro Stute der

61u^äo8ärÜ6 Ling' ok tko Oouutr^.
Dieser Hengst ist 1864 aus England eingeführt, ist außergewöhnlich breit, tief, stark 

und gängig und ist in Folge dessen in England auf verschiedenen Schauen sechsmal prämiirt 
worden und in Danzig bei der Ausstellung im Jahre 1864. Der Hengst ist täglich auch 
bei der Leistung in seiner Arbeit zu sehen. Fremde Stuten finden Ausnahme ohne Füllen 
für 10 Sgr. und mit Füllen für 12^ pro Tag.

Holz-Verkauf. "WG
In Lippitz bei Christburg stehen 190 Klafter Birkenklobenholz ä 5 Thlr. 2 Sgr., 

200 Klafter Birkenknüppel-, Erlenkloben- und Fichtenkloben-Holz ä 3 Thlr. 17 Sgr., 
100 Klafter Fichtenklobenholz « 3 Thlr. 2 Sgr., sowie Birkenschirrholz zum Verkauf.

IM" Holz-Verkauf. "WW
In Köxten bei Christburg wird am 31. Januar c. Birken-Nutzhoz vom Stamm 

verkauft.

Schönen Oberl. Flachs nnd Häcksel-Maschinen empfiehlt 
A. Der.zewski in Christburg.

Sämmtliche Sorten Schmiedeeisen, bester Qualität, verkaufe ich pro Centner 5 Thlr. 

und » Pfund 1 Sgr. 6 Pf. B. M. Wunderlich, Altmark.

15 Schock gesundes Haferstroh sind zum Verkauf bei Reschke auf Stuhmerfelde.

Ein grün angestrichener fast neuer sehr starker Familien«S chlitten mit zwei Ge­
säßen und einem Kutscherbock ist zu verkaufen in Alt mark beim Rentier v. Oraärielü.



Nachricht für Auswanderer und Reisende.
Durch meine, seit 18 Jahren rühmlichst bekannten Auswanderungs-Agenturm werden auch 

im Jahre 1885 Auswanderer, Reisende und Güter.aus der ganzen Preuß. Monarchie und andern 
Ländern, nach Nordamerika mit Dampf- und den größten gesupserten, schnellfahrenden, dreimastigen 
Segelschiffen jeden 1. und 15. eines jeden Monats voRl.März bis 1. December von Hamburg 

und Bremen dircct auss billigste befördert. Meine Agenturen bedürfen der Anpreisungen nicht, da sie hin­
länglich als streng reel bekannt und ist die Erfüllung der übernommenen Verpflichtung durch die Concession 
und die gestellte "hohe Kaution bei der Königl. Regierung haftbar gemacht. Auch in dem letzten Jahre 
gleich den vorhergegangenen, Dank der-Vorsehung, sind meine beförderte große Zahl Passagiere in einer ver- 
hältnißmäßig großen Zahl Schiffe von allen Unfällen auf der See verschont geblieben. Die Gegenden 
Amerika s, wohin ich befördere, sind durchaus von den Kriegswirren verschont.

Mein Bedingunqsbüchelchen und andere Drucksachen über Nordamerika und ganz besonders über die 
Provinz Canada, welche hauptsächlich zu empfehlen ist, höchst wichtig für Auswanderer, enthaltend Rath, 
Auskunft, Belehrung und das vollständig abgedruckte Gesetz vom7. Mai und Reglement vom 6. September 
1853, über die Beförderung der Auswanderer, ertheile ich auf portofreie Anfragen unentgeldlich und über­
wache solche postfrei.

Agenten werden durch mich überall angestellt.
Zur Annahme und Abschließung nach dem Gesetze bündiger Contracte empfehlen sich

Der General-Bevollmächtigte und Königl. Preuß. concessionirte Auswanderungs­
General-Agent für den ganzen Umfang des Preuß. Staates

C Eisenstein in Berlin, Invalidenstraße Nr. 82. früher 77.
und meine in den Provinzen von den Königl. Regierungen concessionirte Spezial-Agenteu.

Einem geehrten Publikum mache ich die ergebene Anzeige, daß ich neben meinem Ma­
terialgeschäfte ein Eisen-Geschäft errichtet habe und empfehle Schmiede-Eisen, Stahl, 
Ketten, sowie alle dazu gehörigen Kurzwaaren zu sehr reellen und billigen Preisen.

Auch kaufe ich rohe Felle jeder Art an.

Altmark, den 12. Januar 1865. Kaufmann.

Wegen Verkleinerung der Schäferei sind auf der Domäne Grzybno bei Culm, Post­
station Unislaw, entweder sofort oder nach der Schur abzunehmen,

146 tragende Kammwoll-Mutterschafe (3-u. 4jahrig),
73 Zeitschase, -
61 Jährlinge, 

nebst drei Kammwoll-Bocken zu verkaufen- — Das Vieh ist groß, wollreich und von 

Boldebücker Abkunft. ___________

LOEK Stück kernfette Schafe und Hammel und 2 fette Schweine stehen zum 

Verkauf bei L. Hagen in Kollosomp bei Stuhm.

Ich suche zur sofortigen Abnahme 80 bis 100 Stück gesunde Schafe oder Hammel, die 
sich zum Fettmachen eignen, und bitte um gef. Offerten nebst Angabe des Preises.

Kollosomp bei Stuhm. N. Magen«
Sehr schöner Flachs ist zu haben bei

A. Krause in Marienburg, hohe Lauben M 3.
Pfannkuchen sind täglich frisch zu haben bei LürtkM, Conditor.

Ein Mädchen von ordentlichen Eltern findet zur Erlernung der Wirthschaft unter be­
scheidenen Ansprüchen eine Stelle in Gurken bei Stuhm.

Ein zuverläßiger Schäfer findet von April c. in Gurken eine Stelle.

Ein großer, weiß und braun gefleckter Hühnerhund hat sich am 25. d. Mts. 
bei mir eingefunden. -Der Eigenthümer kann, denselben gegen Erstattung derJnser- 
tions- und Futterkosten abholen. GÜannitf, Hintersee.

Marktpreise.
Stuhm, 27. Januar: Weizen 48—57 sgr., Roggen 33—37 sgr., Gerste 25—29 sgr., Hafer 20—23sgr., W. Erbsen 40—45 sgr. 
Dsnzig, 24. Januar: Pelzen 40—64 sgr., Roggen 32—38 sgr., Gerste 27—34 sgr., Hafer 20—24 sgr., Erbsen 38—46 sgr. 
GLHiuA,.L4. Jgnuar: Weizen, bunter u. hochbunler 42—59sgr.,. abfallende Sorten 36—40 sgr., Roggen 32—39 sgr^, Gerste 

große 25—30 sgr., kleine 24—27 sgr., Hafer 18—25 sgr., Erbsen, weiße 34—45 sgr., graue 40—60 sgr.
Mayvenhurg, 17-.Hqnuar: 58sgr., Roggen 34—37sgr.,-G^ Hafer 21—25sgr., Erbsen 43

Druck und Verlag der Werner'sche^ . >


